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Mudln, nu
Eine Jury aus Sprachwissenschaftlern und Schauspielern hat das schönste
sächsische Wort des Jahres gewählt: »Mudln« für eine langsame Tätigkeit ohne
genaues Ziel. Das zum gefährdetsten Wort gewählte »lawede« steht für kaputt
oder instabil, das beliebteste Wort »nu« für ja oder jetzt, wie die Sächsische
Zeitung berichtet. (ddp/jW)
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